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Integration in die EDV-gestützte Auftragsbearbeitung
Übernahme von Serviceaufträgen aus der Einsatzpla-
nung
Asynchroner Datenaustausch
Bereitstellung der benötigten Kunden-/ Anlagenin-
formationen vor Ort
Zeitnahe Rückmeldung durchgeführter Arbeiten

direkte Zuweisung der Einsätze aus der Einsatzpla-
nung an den Techniker und
Techniker können immer und überall aktuelle Infor-
mationen empfangen und senden
zentrale Daten über die Verfügbarkeit von Personal
gesicherte und nachvollziehbare Datenübermittlung
Plausibilitätsprüfungen und Eingabeunterstützung 
durch vordefinierte Antwortkataloge
Vermeidung der Mehrfacherfassung von Papierbele-
gen durch Service-Techniker und Disponenten
Verkürzung der Auftragsbearbeitungszeit
schnellere Fakturierung
weniger Aufwand für die administrative Bearbeitung

Mit der PDA-Lösung des Mobilen 
Außendienstes können Einsätze und 
Antwortkataloge schnell und einfach 
auf einen PDA geladen werden. Dort 
werden zu diesen Einsätzen die den 
Antwortkatalogen entsprechenden 
Rückmeldungen angelegt und bei 
der nächsten Synchronisation an die 
zentrale Einsatzplanung zu-
rückgesendet. Mögliche Inhalte einer 
solchen Rückmeldung sind z.B. 
Informationen über Einsatzzeiten, 

Tätigkeit und Schadensbild. Abgeschlossene Einsätze 
und bereits synchronisierte Rückmeldungen bleiben 
zur Ansicht noch einige Tage erhalten, bevor diese 
gelöscht werden. Es besteht außerdem die Möglichkeit, 
die Einsatzplanung an ein ERP-System zu koppeln, 
sodass eine Rückmeldung durch die Service-Techniker 
in das ERP-System möglich ist.

Der PDA verbindet sich über GPRS oder die USB-
Dockingstation mit dem Internet. So kann der Service-
Techniker bei Bedarf über eine SSL gesicherte HTTP-
Verbindung mit der   Einsatzplanung syn-
chronisieren. Bei einer Standardsynchronisation wer-
den alle neuen, dem Techniker zugewiesenen Einsätze 
heruntergeladen und alle Rück-meldungen zu bereits 
bearbeiteten Einsätzen in die Einsatzplanung über-
spielt. Im erweiterten Menü kann außerdem der Punkt 
„Katalog-Update“ ausgewählt werden. Bei einem Kata-
log-Update werden die Antwortkataloge aktualisiert, 
aus denen bei der Erstellung einer Rückmeldung aus-
gewählt werden kann. Zu einem Einsatz können belie-
big viele Rückmeldungen erstellt werden. Bei der fina-
len Rückmeldung ist eine Unterschrift des Kunden 
nötig, um den Einsatz als abgeschlossen zu bestätigen. 
In der Einsatzplanung angelangt, können die zurück-
gemeldeten Daten zunächst vom Disponenten auf ihre 
Korrektheit geprüft werden, bevor sie dann in das ERP-
System überspielt oder mit der   Faktura 
weiterverarbeitet werden.
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Die Aufträge werden in einem ERP-System angelegt. 

Von dort werden sie in die   Einsatzplanung 
übertragen, wo entsprechende Einsätze für die Service-
Techniker erstellt werden.

Die Einsätze werden mit allen benötigten Daten über 
einen gesicherten Webserver bereitgestellt. Hier holt 
der Service-Techniker diese über die Synchronisations-
funktion der   PDA-Lösung ab.

Nach der Bearbeitung des Einsatzes erstellt 
der Service-Techniker eine Rückmeldung zu 
diesem Einsatz.

Diese Rückmeldung gelangt wiederum über die Syn-
chronisationsfunktion zurück in die 
Einsatzplanung, wo die erhaltenen Daten zunächst 
noch einmal geprüft werden, bevor sie über die 
Schnittstelle zurück ins ERP-System gelangen.

Gerät: Pocket PC / Pocket PC Phone
Weitere Geräte auf Anfrage

Betriebssystem: Windows Mobile 2003 / 2003 SE
Windows Mobile 5.0

Verbindung: GPRS- oder UMTS-Fähigkeit
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